
 

 

WICHTIGER HINWEIS / IMPORTANT NOTICE: 

AKTIONÄRE DER CHRIST WATER TECHNOLOGY AG, DEREN SITZ, WOHNSITZ 
ODER GEWÖHNLICHER AUFENTHALTSORT AUSSERHALB DER REPUBLIK 
ÖSTERREICH LIEGT, WERDEN AUF DIE IN PUNKT 5.3 ENTHALTENEN 
INFORMATIONEN DER AM 13. OKTOBER 2009 VERÖFFENTLICHTEN 
ANGEBOTSUNTERLAGE HINGEWIESEN. / SHAREHOLDERS OF CHRIST WATER 

TECHNOLOGY AG WITH THEIR DOMICILE OR ORDINARY RESIDENCE OUTSIDE 

OF THE REPUBLIC OF AUSTRIA ARE ADVISED TO CAREFULLY REVIEW THE 

INFORMATION CONTAINED IN SECTION 5.3 OF THE OFFER DOCUMENT 

PUBLISHED ON 13 OCTOBER 2009. 

 

 
ÄNDERUNG 

 
DES FREIWILLIGEN ÖFFENTLICHEN ÜBERNAHMEANGEBOTS 

gemäß § 25a Übernahmegesetz  

der 

Eimco Water Technologies GmbH 

Parkring 2, A-1010 Wien, Österreich  

("Bieter") 

an die Aktionäre der 

Christ Water Technology AG 

Walter-Simmer-Straße 4, A-5310 Mondsee, Österreich 

("Zielgesellschaft") 
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Eimco Water Technologies GmbH, eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung nach 
österreichischem Recht mit Sitz in Wien und Geschäftsanschrift in Parkring 2, A-1010 Wien, 
Österreich, eingetragen im Firmenbuch des Handelsgerichts Wien unter der Nummer 
FN 326396 w ("Bieter"), hat ein freiwilliges öffentliches Übernahmeangebot gemäß § 25a 
Übernahmegesetz an die Aktionäre der CHRIST WATER TECHNOLOGY AG, einer 
Aktiengesellschaft mit Sitz in Mondsee und Geschäftsanschrift in Walter-Simmer-Straße 4, 
A-5310 Mondsee, Österreich, eingetragen im Firmenbuch beim Landesgericht Wels unter der 
Nummer FN 173093 z ("Zielgesellschaft"), zum Kauf aller nennwertlosen Aktien, die im 
amtlichen Handel (Prime Market) der Wiener Börse unter ISIN AT0000499157 notieren, d.h. 
19.644.349 nennwertlose Inhaberaktien, gestellt ("Angebot"). Der Bieter ist eine indirekte 
Tochtergesellschaft der GLV Inc., eine gemäß Canada Business Corporations Act gegründete 
Gesellschaft mit Sitz in 2001 McGill College Avenue, 21st floor, Suite 2100, Montreal, 
Quebec H3A 1G1, Kanada, ("GLV"). Nachrangige stimmberechtigte Aktien von GLV der 
Klasse A und Mehrfachstimmrechtsaktien der Klasse B notieren an der Toronto Stock 
Exchange (TSX) jeweils unter den Symbolen GLV.A bzw GLV.B. 

Das Angebot wurde auf den Websites der GLV (www.glv.com), der Zielgesellschaft 
(www.christwater.com) sowie der österreichischen Übernahmekommission (www.takeover.at) 
am 13. Oktober 2009 veröffentlicht. Eine Hinweisbekanntmachung erfolgte am 13. Oktober 
2009 im Amtsblatt zur Wiener Zeitung.  

Definitionen, die im Angebot verwendet werden, haben in dieser Änderung zum Angebot 
dieselbe Bedeutung wie im Angebot.  

 

Das Angebot wird wie im Folgenden beschrieben geändert: 

1. Änderung einer aufschiebenden Bedingung 

Die aufschiebende Bedingung 2.3.1 (2) des Angebots wird dergestalt geändert, dass die 
in Bedingung 2.3.1 (2) genannte Annahmeschwelle von mindestens 90% der ständig 
stimmberechtigten Zielgesellschafts-Aktien auf 75% herabgesetzt wird.  

Der neue Text der aufschiebenden Bedingung 2.3.1 (2) sowie an der entsprechenden 
Stelle in der Zusammenfassung des Angebots lautet daher wie folgt: 

(2) Erwerb von mindestens 75% der ständig stimmberechtigten Zielgesellschafts-

Aktien durch den Bieter (ohne Berücksichtigung der von der Zielgesellschaft 

gehaltenen eigenen Aktien, falls zutreffend) nach Ablauf der Annahmefrist. 

Weiters wird in Punkt 4.2, 1. Absatz, 3. Satz des Angebots die Annahmeschwelle von 
90% auf nunmehr 75% abgeändert. Auch an sonstigen Stellen des Angebots, an denen 
auf die Annahmeschwelle von 90% in Zusammenhang mit der aufschiebenden 
Bedingung 2.3.1 (2) verwiesen wird und dies der Sinnzusammenhang erfordert, wird die 
Annahmeschwelle von 90% durch die neue Annahmeschwelle von 75% ersetzt. 

Die Änderung der Bedingung 2.3.1 (2) zugunsten der Aktionäre gilt auch für zu diesem 
Zeitpunkt bereits erklärte Annahmen des Angebots. Aktionären, die mit dieser 
Änderung nicht einverstanden sind, steht gemäß § 15 Abs 3 Übernahmegesetz ein 
Widerspruchsrecht zu.  

Machen Aktionäre von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch, wird die Angebotsänderung 
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den widersprechenden Aktionären gegenüber nicht wirksam; für sie gilt weiterhin das 
ursprüngliche Angebot als Vertragsgrundlage, d.h. die im ursprünglichen Angebot 
festgesetzte Mindestannahmequote von 90% bleibt für sie aufrecht. Scheitert das 
ursprüngliche Angebot, weil die Mindestannahmequote von 90% nicht erreicht wird, so 
erhalten die widersprechenden Aktionäre die eingereichten Aktien zurück, selbst wenn 
die Schwelle von 75% (aber weniger als 90%) überschritten wird. Der Widerspruch 
muss gegenüber dem Bieter schriftlich erklärt werden.  

2. Abwicklung des Angebots  

Zur Abwicklung des geänderten Angebots wird auf Punkt 2.5 des Angebots verwiesen.  

Informationen in Zusammenhang mit dem geänderten Angebot sind auf den Websites 
der GLV (www.glv.com), der Zielgesellschaft (www.christwater.com) sowie der 
österreichischen Übernahmekommission (www.takeover.at) veröffentlicht.  

Weitere Auskünfte zu dieser Änderung des Angebots und der Abwicklung erhalten Sie 
bei IPREO Limited, Siebensterngasse 31, A-1070 Wien, Tel. 00800 22 44 50 50 
(weltweit kostenlos zwischen 9:00 und 17:00 Uhr (Ortszeit Wien) anwählbar). Die 
Depotbanken erhalten in Bezug auf die Änderung dieses Angebots eine gesonderte 
Information.  

 




